
n-1395 

Nr. 68tlJ 

der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nati'malrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode 
'l< 

1976 -10- 0 5 

der Abgeordneten'Dro Gasperschitz, Dr .. Nock 

und Gf;nos:'W!l Bundesminister f'ür GesWldhei t und Umweltschutz 

an den 

betref'fend Organisationsänderungen sei t 194'0 

In den Erläuterungen zur RI;~Gie~ .. :mgsyorlage über das 

Dundesministeriengesetz 1973 (1 .. 83 der Beilagen zu 

den stenograph1schüll Protokollen dos Nationalrates 

XIII. GP) ist die. Bemerku.ng enthal ten, dit)ses Gesetz 

stelle unter anderem ei.nen Bei trag zur VerHaJ. tungsref'orm 

dare Auch in der Nationalratsdebatte vom 11. Juli 1973 

kündigten Vertreter der Regierungspartei anläßlich 

der Beschlußfassung' des Hundesministeriengesetzes den 

Reformef'f'ekt dieses Gesetzes all 0 Den Angaben des 

österreichischen Amtskalenders zuf'olgct ist eine be-' 

trächtliche Erhöhung der Organisationscinhei ten j.n den 

Zentralstelien :fast aller Bundesministerien festzu­

stellen und auch die· .Zahl der in den Zentrallei tungen 

vorgesehenen Dienstposten hat sich - wie ein Vergleich 

der Dienstpostenpläne 1970 und 1976 zeigt - mehr als 

doppel t so rasch ,g.uf'",ärts entwickeJ. t a.ls dem gesamten 

Dienstpostenzuwachs in dieser Zeit entspricht. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den 

Bundesminister :für Gesundheit und Umweltschutz 

folgende 

Anf'rageg 

1) Welche Organisations~inderungen ' .... urden in. der Zentral­

leitung Ihres Hinisteriullls seit 1970 (ENG, DHW:~eit 
Bestehen des Ressorts) verfügt? Hit 'V/elchem Datum 

und ,,:el~hem Betre!'!' wurden die Änderungen der Ge ... 

schäf'tscintcilung erlassen? 
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2) We1.che Organisat:i.onseinheiten (Sektionen, Gruppen, 

Abtei.lungen und Re:ferate wurden seit 1970 

aJ il..u:fgelassel1 w 

b) einer Kompetenzänderung unterzogeAl, 

c) neu geschaffen? 

3) Sind Sie der Meim.ulg, dal3 die Zah.l der Organü;ations­

einhel ten einen Einfluß. auf' die Ef':i'''izienz der Ver­

'wal tung hat? 

4) Sehen Sie einen Z~samnlel1ha.llg zwischen der stärkeren 

Personalvermeh-rung in den ZentraJ.stellen und den 

unterschi.edlichen Beförderul1gorichtliniel1 (bessere· 

Beförderungen in den Zentralstelien als in den 

nachgeordneten Dienststellen) ? 

5) Wie viele A-Beamte oder diesen gleichzu.haltende 

Beamte ar.tderer Besoldungsgruppen bekleiden derzeit 

:tn der Zentralleitullg' Ihres Ressorts eine leitende 

Funktion? 

a) als Sektionsleiter~ 

b) als Gruppenle:t tel.", 

c) als Abteilungsleite~p 

d) als Re~~ratsleiter~ 

e) als L'3iter einer sonstigen Orgall.isationoein­

heit im Sinne des § 7 BHG, 

:f) welchem Prozent;satz entspl:':l.cht die Summe der 

lei tend~n J:1'u.nktlonen (a - e) :lm Bezug auf die 

Gesamtzahl der A-BeaDlten in der Zentra.llei tung? 

6) Wie viele B ... Beamte oder diesen gl.eichzuhaltende Be-

8,mte anderer Desoldungsgruppen bek1.oiden derzeit 
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, 
in der Zentralleitung Ihres Ressorts eille leitende 

Funktion? 

a) als Sektionsleiter, 

b) als Gruppenleiter, 

c) als Abteilungsleiter, 

d) als Referatsleiter, 

e) als Lei -tar einer sonstigen Organisa.tiol1.Sein­

hett im Sinne des§ 7 BMG t 

f) welchem Prozentsat~ entspricht die Summe der 

leitenden Funktionen (a - e) im Bezug auf' die 

Gesamtzahl der B-Beamten in der Zentralleitung? 
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